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2lusschließc«de P r i v i l e g i e n .

Das Ministerium für Haudcl und Vollswirthschaft

hat nachstehende Privilegien verlängert:

Am 21. September 1865.
1. Das dcm Paul Emil Placet auf die Erfiudnng

cincr eigenthümlichen Uicthodc, Abdrücke von Photogra-
phien, gravirten Platten, Oruamcutcnzcichnuugcn u. f. lv.
zn machm, unterm 2. November 1863 ertheilte aus-
schließende Privilegium auf die Dauer des dritten Jahres.

2. Daö dcn Ludwig Hcurici und Hcttcl und Eomp
auf dic Erfindung einer Ziegelmaschinc uild der dazu ge-
hörigen Vorrichtungen, unterm 4. September 1863 er-
theilte ausschließende Priuilcninm ans dic Dauer dcS
dritten Jahres

3. Das dcm Johann Vest auf eine Verbesserung
in der Behandlung der Mineralöle und flüssigen Koh«
lcuwasscrstoffc, unterm 3. Oltobcr 1863 ertheilte anS-
schlicßcndc Privilcgilnn auf die Dauer des dritten Jahres.

4. Das dcn Wilhelm Eonractz und Nobcrt Eduard
Duller, unlcr der Firma: Eonractz und Ditt ler, auf
die Erfindung einer eigenthümlichen Methode zur Erzeu-
gung von Eßbestecken aus jedem beliebigen Metalle.un-
term 4. September 1862 ertheilte ausschließende Pri-
vilegium ans die Dancr des vierten, fünften und sechs-
ten Jahres.

5. Daö dcm Johann Vest anf eine Verbesserung
der Apparat,- zum Dcstillircn der flüssigcu Kohlenwasserstoffe
im Allgemeinen, dann der Mineral-und anderen Ocle, uu-
term V. Oktober 1803 ertheilte ausschließende Privile-
gium auf die Dauer des dritten Jahres.

<>. DaS dcm Eugen Eoanct auf die Erfiudnng eines
mechanischen Verfahrens, Hüic zuzurichten, zn falzen nnd
dcn Krempen die Form zu gcbcu, unterm 2. November
1863 ertheilte ausschließende Privilegium anf die Dauer
des dritten Jahres.

7. Das dcm Paul Emil Placet auf die Erfindung
einer eigenthümlichen Methode, mittelst der Photographie
Reliefs nud Zeichnungen auf Mctallplattcn, Glas :c.
darzustellen, nutcrm 10. November 1864 ertheilte aus-
schicßcnde Privilegium auf die Daner des zweiten Jahres.

8. Das dcm Johann Georg Popp nnd dessen Gat-
tin Barbara Popp auf eine Verbesserung des Anathcrm-
Mundwassers, nutcrm 14. September 1864 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer des zwcitcu
bis inkl. fünstcu Jahres.

9. Das dcm StanislanS dc Nomaisou auf die
Erfiuduug cincr eigenthümlichen Holzocrkohlnngsmcthodc,
nntcrm 24. September 18«'.4 ertheilte ausschlicßcudc Pri-
vilegium anf die Dan^r d^s zweiten Jahres.

10. Das dem Heinrich Löwcnberg anf eine Vcrbcs-
sernng eines durchsichtigen Papieres zum Ucbertragen
von Zeichnungen, Schrislzügcn u. f. w., uuterm 22tcn
Oltobcr 1864 ertheilte ausschlicßcudc Privilegium auf
die Dauer des zweiten Jahres.

11. Das dem Henri de Lapparcnt auf die Erfindung
cincr Methode, Holz mittelst eines entzündbaren Gasstro-
mcs oberflächlich zu verkohlen und dadnrch vor Fäulnis;
zn schichen, nulcrm 3. Oltobcr 1863 ertheilte ausschlie-
ßende Privilegium auf dic Dancr des dritten Jahres.

12. Daö dem Leopold Zodcr auf die Erfindung
eines als Fcuerrost für Kessel verwendbaren Gitters,

„Zodcr's Gitterrosts genannt, unterm 11. September
1861 ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des fünften Jahres.

13. Das dcm Franz Ialob Jacquicr auf die Er-
sindnng eines ^chlamlnfiltcrs mit Dampfdruck, haupt-
sachlich zur Reinigung der Safte bri der Zuckcrfabrita-
tion, uutcrm 15, Oktober 1863 ertheilte ausschließende
Privilegium auf die Dauer dcS dritten Jahres.

Am 23. September 1865.
, 14. Das dcm Eduard A. Paget auf Verbesserung

an dcn Achscnlagcrn für Maschinen, namentlich Lolomo»
tivcn, Tendern uud Waggons, uuterm 11. September
1861 crtheille ausschließende Privilegium auf die Dauer
des füuflcn Jahres.

15. Das dcm Joseph Eäsar Kutla anf die Erfin^
dung cincr wasserdichten ^eder-Lackwichsc, unterm 15ten
September 1864 ertheilte ausschließende Privilegium a»lf
die Dauer dcS zweiten Jahres.

16. Das dcm Hermann Kausch auf die Erfindung
cincr eigenthümlichen Fußboden - Glanzwichsc, lintcrm
13. September 1864 ertheilte ausschließende Privilegium.
anf die Dauer deS zweiten Jahres.

' Kundmachung.
Daß Staatsgut Lack in Kram wird sowohl

im Ganzen als auch in grö'ßcren und kleineren
Theilen zum Verkaufe ausgebotcn.

Die Verslligcnmg wird in Lack m dcr Ver»
waltungökanzlci dcö Blaatögutcö

am K3. November l8<55
beginnen und an den folgenden Werktagen biö
cinschll'cßig 18. November l8ej'> fottgeseht werden

Näheres enthält dic Kundmachung der hohen
Direktion der prio. österr. Nationalbank ddo. Wicn
4. Oktober l t t t l ' i , im Amtsblalle dcr Laibacher
Zeitung vom ,8. Oktober l«U5, Nr. 239. .

K. k. Aerwaltungsantt dcr Rcichödomanc
Lack, am l2 . Oktober !8l!'>.

St. lüö.
OziittJiilo,

Na prodaj se pomija drzavno dol>ro (graj
sina) v Loki v oeloti kakor tudi v veeili in
inanjsili kosih

Zaoola se bo drazba v Loki ^ u|>ravni
kancejii drxavne grajšine

1 'S. d a n n o v v m b v a 18 ft ;J ,
in bo terpela naslcdnje delavnike do JS. no
vembra 18G5 s lem dnevoni vred.

Bolj natanki; poroc'iln se AVCJO i/ o/rianila
visocega vodstva priv. avstr. nurodne banke
na Dunaju od dne 4. muaca oktobra 186i>, ktero
je ra%glu.špno v iiradneni listu Ljuhljanskeg-a
casnika od 18. oktobra 180;>, si. 2l]il.

C kr. upravni ured diAavnc ^rajsint; v
Loki, 12. dan oktobra 1805,


